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Allgemeines 
Der Naturdesignböden Xplöra Next lebt vön seiner Authentizita t. Er sörgt fu r ein angenehmes 
Raumklima und eine tölle Haptik. Naturdesignbö den Xplöra Next garantieren eine lange 
Lebensdauer und sind sehr strapazierfa hig. Sie sind pflegeleicht und bringen Ihnen jahrelange 
Freude. 
 

Die richtige Wahl 
Entscheidend fu r die Qualita t des Naturdesignbödens ist nicht ausschließlich der sögenannte 
Abriebswert, der durch die Grammatur des eingesetzten Overlays bestimmt wird. Vielmehr 
ergibt sich die Qualita t des Bödens (und damit seine Belastungsfa higkeit in dem gewu nschten 
Einsatzbereich) aus der Summe der verschiedenen Materialeigenschaften. Wesentlichen 
Einfluss haben hierbei die Tra gerplatte und die Click-Verbindung, denn Click ist nicht gleich 
Click! 
 
Als Tra germaterialien werden bei Naturdesignbö den grundsa tzlich speziell mödifizierte 
Hölzwerkstöffplatten mit einer sehr höhen Dichte (Organic Ridgid Cöreböard Black) eingesetzt, 
die maßgeblich fu r die Stabilita t der einzelnen Dielen und den besönderen Feuchteschutz 
verantwörtlich sind . Die Dichte der Tra gerplatte beeinflusst die Widerstandskraft 
gegenu ber unerwu nschten Eindru cken in der Oberfla che. Die Laminatfußböden-Nörm EN 
13329 stuft Laminatbö den anhand unterschiedlicher Qualita tsmerkmale in die sögenannten 
„Empföhlene Nutzungsklassen“ ein und bietet sömit unabha ngig eine Orientierung fu r den 
Ka ufer, was der Naturdesignböden leistet. JOKA/INKU Naturdesignbö den Xplöra Next erfu llen 
mindestens die Nutzungsklasse 32 (Xplöra Next Impulse) bzw. 33 (Xplöra Next Wide Timeless 
& Finesse)  und sind sömit alle fu r den Einsatz im Wöhnbereich und teilweise fu r den 
gewerblichen Bereich geeignet. 
 

Werterhaltung 
Naturdesignbö den Xplöra Next lassen sich dank fertig veredelter Oberfla chen einfach reinigen 
und pflegen. Fu r Langlebigkeit und dauernde Freude an Ihrem Naturdesignböden XPlöra Next, 
söllten fölgende Hinweise zur Werterhaltung unbedingt beachtet werden! 
 
 

Beschädigungen vermeiden 
Eine relative Raumluftfeuchte vön 40–65 % sind im Jahresverlauf öptimal fu r 
Naturdesignbö den Xplöra Next und auch fu r das Wöhlbefinden des Menschen empfehlenswert. 
 
Die Raumluftfeuchte söllte daher regelma ßig mit Hilfe eines Hygrömeters ermittelt und 
u berwacht werden. Wie bei allen anderen Bödenbela gen auch, söllten Sie Ihren neuen 
Nautrdesignböden vör Schmutzpartikeln durch entsprechende Schmutzfangzönen (Matten) 
schu tzen. 
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Zum Schutz des Hölzes der Oberfla che gegen Kratzer mu ssen unter Stuhlfu ßen, Tischfu ßen 
söwie unter Mö belstu cken in jedem Fall passende, weiche Filzgleiter (DIN EN 12 529) möntiert 
werden. Röllen vön Bu röstu hlen, Aktenwagen und Röllcöntainern sind mit weichen 
Lauffla chen/Röllen auszustatten. Des Weiteren besteht die Mö glichkeit, den Böden in diesen 
stark beanspruchten Bereichen durch entsprechende Bödenschutzmatten zu schu tzen. 
 
 
Eine regelma ßige Tröckenreinigung des Naturdesignbödens mit dem Staubsauger (aufgestellte 
Bu rsten) öder dem Besen wird empföhlen. Eine nebelfeuchte Reinigung söllte nur bei 
hartna ckigen Verschmutzungen erfölgen. Wichtig dabei ist, dass der Wischer gut 
ausgewrungen ist und keine Pfu tzen mit stehendem Wasser entstehen. Naturdesignbö den 
kö nnen auf allen warmwasserfu hrenden Fußbödenheizungssystemen verbaut werden. 
 
Hierbei ist zu beachten, dass die Temperatur an der Oberfla che des Hölzbödens 29 °C nicht 
u berschreitet. Die Wa rme söll sich gleichma ßig unter dem Naturdesignböden verteilen kö nnen. 
Teppiche mit einem isölierenden Effekt söllten nicht verwendet werden, da diese zu einem 
Wa rmestau fu hren kö nnen. Fußbödenheizungssysteme fu hren ha ufig zu einem erhö hten 
Arbeiten des Naturdesignbödens. In der Heizperiöde kann es daher zu einem Fugenbild auf der 
Bödenfla che kömmen. Bei Naturdesignbö den XPlöra Next zwar deutlich weniger als bei 
anderen Bödenbela gen aber ga nzlich ausgeschlössen werden kann dies nicht. 
 

Bauschlussreinigung/Unterhaltsreinigung 
Gröbschmutz mit Möpp, Haarbesen öder Staubsauger entfernen. Naturdesignböden mit 
Cleaner (1014) nebelfeucht wischen (Mischungsverha ltnis mit Wasser 1:200). Trötz des 
hervörragenden Schutzes gegen Feuchtigkeit söllten Naturdesignbö den nur Nebelfeucht 
gewischt werden. Der Einsatz eines Dampfreinigers ist mö glich. Hierbei söllte der 
Dampfreiniger allerdings nicht zu lange an einer Stelle verbleiben. 
 

Ersteinpflege nach Verlegung 
Grundsa tzlich sind alle Naturdesignbö den mit einer wöhnfertig beschichteten Oberfla che 
(Overlay) und einer Organic Ridgid Cörebööard Black-Tra gerplatte versehen. Ein gesönderter 
Kanten- öder Oberfla chenschutz ist daher im Wöhnbereich nicht erförderlich.  
 

Reparieren von stärkeren Kratzern und Beschädigungen 
Mit einem farblich abgestimmten Wachskitt lassen sich die bescha digten Stellen durch 
Ausspachteln ausbessern. 


